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HarriSbmq, Pa.
Derftag, Juni 10, >875.

ststew zeige.-->'ni'A-
zeige, erscheinen in der henttge ?Etaatd-
ieg", af eiche wir unsere Leser nfmei-
N mache r
El Bäckerei edst Wohnung z nerrente.
eldoeesteigeenna-Germania Banverei.
Rochestcr- nn Pilser-Bier.?L. Knripp.
Wichtige Belehinnq?Dr. R.B.Pierec.
Waffe Rente sür >B75?D. S. Heer.
Nene Lokal-Rott, n. s. n. s..

für >N^? D. S. Herr.

Geld, G-ld, Geld!
Im ..Germania Ban- und Spar-Bereia"

(König S Halle) Wied nächsten Samstag
Ahe, den lZte Ini, Gel erstei-
gee od, verioeol werde. Kausinstige sia

Im Auftrag es Direktoriums,
Christian iedc. Präsident.

Conrad Miller,Srkrrtär.

Die Zruettf>r zwischrn Harrisdnrg
an L-tanon sehe prächttg ans.

Die htascrnrn in Carlisle sollen wieder

Prc. Stelliwg hier wird am 20ste
Dieses seine AdschiedSprrdigl halten.

Wie an einer Anzeige in henliger Ni.
erftde. iß eine gnlgilegeae Bäckerei zn

Big zum 21. Inni werden ie Tage langer
nn ie ..GaSdillS" lürze, z nach jenem Tag

wir ,S nmgekehr!.

Dle vrker Snmderland Thol -
adsichtigen am I7ten IU ei Pir Nit ,
onnt Allzuhalten.

teschntlela geh schon an.

Der willkommene Ategea an Sam-
stag nud Moutag haben den Gewächsen einen

idaokdaee Meuscherliader.

Die Ncadinger Polizei ist nicht allein

sie dieses Staates. Die Franca von drei der

Sck-cll Aastet.?Ans der Cumtniand
Balle Eisendadu fuhr letzte Woche ein Zag,
aus welche sich C-l. Scott befand, on Cur-
liste nach Newville, (eine Strecke von lt Mei-
len) i, 16 Mesuie ! ?Da Hat'S ?gerappelt."

Die st-esig? Leser der ?SlaalSzei-
luug" sollten od,dingt der Z ° l I i n ge r

Bies. Nro. t t Mrike Square vorsprechen,
ud deren S m ei-Hute in Auacnschein
cd., da sie eine vollständige AuSwab! aller

g lere g'eße Aufregung !a der Nachbarschaft

Inle Ha-rd seldst ist bis jetzt noch nicht rrwischt

Die Duuphiu Eountv-Esaimis-
siauerS dairn de Entschluß gefaßt, das

bäuiw soll blos ein Stockwerk hoch erde, ud
sich dt d.iabe a die Sftawborr, Alle, er-
treck.

En Dferdedieb eiugefaugeu.
Et, Neger Nomens Ten. Zlemng. elcher I
de Letdfigll der Herren Aonng x Huwer t

mit -?es der de-- Pferde er Zinna durch.
Hr. EhaS. Bsschey von Columbia gelang e.
de riet i WrigdtSville einzufauge, nd
ach Nro. Sicher , dringen.

Man glaubt, aß Henry Landis o
lern T-wnschep, dieser Conniy, esst plötz-
liches Verschwinden wir ieiner frühere Rüm-
mer meldeten, nicht ermorde, sondern ach an-
der Gegenden rerdnfte sei. Er soll ztemiich
ttetz t j-chulde KrckSn. nd rnn dies, los zn
morde, hielt er es ftir'S Beste, ?ftgnzöfischen
hßchoed" ;n nehme.

L lese iß die gesandheilSgesahrtend sie
Pertode de ganze Jahres, ate , giebt ein
itlel, elches et deßäntiger Schatz gegen die

de. .iß, ra-lhette iß. Bed.anch,
regekmäßlg je., Tag Dr AgKii'
Hmrgerlr,?fd ereile Euer
Erstem ant Wechsel der ZahreSzeite or
> Bäekt dasseide gegen die Befahren er
Kranlhe. g.

lvtrue Sehulbehärd Harrt.
, dmsamm.lt. sich letzte Montag .,.

rmählt folgende Herren als Beamten er
Bnnrd:

I-. Penning. Präsiden.
.H. Smil. S-trMar.
M. >. chattack. Schatzmeister.
Der titetzal de Sekretär nrte ans MX

tz Jahr, nd der de Schatzmeisier ans nene
mm r,ar sagest. Inder Boae
ei Te-tschee. nämlich. Hr. ckHarle I.

Nus de hiesige Errtar nr-
de 20 Personen Mähren dem letzte Mona
at Heerdt, qvoa 5 Kinde, todt gedoren.
nd getidte, .de. , siarden an der
HernenZundnng. 3 a er AnSz-hru-g. and 2
a de Maser ; die lledrigea (je t) siarbrn
an nnterschiedlich. rankheiten. Unter einem
Ichr sia,, 5. mische t-5 Jahre 4; ,mi-
sch >O-20. >; zwischen 20-3. >-. ,mische
-W.S; zwischen 40-30. 3; mischen!.
?7V. t. an zwischen 70-80 Jahre I.

Wie nm z Kräfte k-mmt. -
Sch-mm Michm nn siarle R.roe.frsiem. siad
K lcht e de schiede. Ader die Schmachanche, nicht zn erzmetfrl. Durch A-nah-
mer richte Mittel tonne sie so gater c-
-sit gennfien. Mi. ihn stärkere Rachdara.
Hier, t ahm korpnlich. Stärk nöthig,

ichren die stzftiwöft Stärkung.
so-HI Kiuper als .ist nieder-wu, wew. gtetz, Dr. I. LZ-ll,r

alif,rische Sine,,, Li,,,,
iatze Zälle dem Korper neue Kraft an re-

re iUooid rachene Letze,,hägg.
ZV.

Ist hg recht 7-I ChamderSinrg er-
den hin zwei ?aerdie,miethe ei er letzte
, ein Lrzeise, mährend rerschiedene andrrr
ehe so ehrrnhaftr Männer al er Richte,
K> seldß. menn nicht ch ihrenhastrr, die

remneignt wurden. trotzdem die geach.
mOr vnrger der Stadt ihn Petttt, unter-

V'chet haen. Wie kemmt WS? Iß cS etwa,
me dir Letztere Lem,traten, na leine Spei-
checkn sind Ruhte. Ztzo seldsi jsi ,i,.m

tüchtige .Vitter" nicht ,geneigt, den,
m. Mir ha' sehe, nd Merten s

müh sche. aß nmh mancher Tropfe i.
Vihännnterintsicht. M aß e kotz aller
mch-än, nd Richt, dennoch gel.
-Mv.

Mositaliste Nntrehilkunss. In
Knei pp' s Sommergarftn (früher Sauiei'S).
Eck- der Ch.stnn, Straße und RaSpdtnp Al-
ie,. sind., he, Abend (Donnerstag)
den 10. Junt, ,l großes (soneert statt, das
vsn Weber's Orchester gegebe wird werd.?

Das derühm,, schester Birr (rtw-S Ren-S

da ich Sderlroffeir erde kann), sowie auch
Bergner tb Engel's Pilser-Bier erde er-
apft. Man spreche or, und versuche VaS
Irefstiche Rochestee Bier. .

Mußte ersebobrn werde.?Da
Pic Nie es ?denischen Junge Männer Nu-

terstltzn-gS-Berein" welches am Montag statt-
finden seine, mußte ans den nächsten Tag ree-

schobe werden, da der Wetteisleik selneSchlas-
haude angezogen, und dem Wassermann das

hat dee Meist, Wetteillerk nichlS, denn die

jungen Männer lassen sich ich! so ?mlr nichts
dir nichts," adferligen; sie hielten am Dienstag

ihr Pie Nie, und ie wir hören, soll es dabei

Zur Beachtung. Pic Nic-Parlhftcn

Weißbier, bereit ist, diese Fabrikat auch
sie Pie NieS- und sonstige, Vergnügung.

kaufen. Elwaige Gesellschaften oder Vereine
welche im Laufe dieses Sommers Pie Nie

ihrem Interesse finden, sich an Hen. Biester zu
wenden.

Bezahlt eure Taeeu. Laut einer
Anzeige in heuliger ?Siaais-Zeitnng" und in

Bemäßheit dee städtischen Gesetze, find alle City-
Taren ti zum 20. Inn, und alle Wasser-
Rente diS zum l. August an den Ciiy-Schatz-
meister, Hin. D. E. Herr in seiner Office zu
drzahlen. Wer seine Sity-Taren or dem 20-
Inni doygdlt, erhall eiarn Nachlaß on 5 pro

Schatzmeister Folge z leisten r und je eher
dieses geschiedl, desto dessir ist eS für uns selbst,

Die 'l itv <!:>)>" auf dem .Kriegs-
pfad." Die hiesigen "t'iiv Ire z-v," etwa
25 an der Zahl, elften am Samstag aus Order

stcißigc und brave Leute sind, so brl'S mit den
'l!ee>)-i" keine Notb. Anstatt unter Waffen,
sollen sie mit den Shamolie, auf ganz freund-
liche gnsi stehen, und sogar ?Bäse-Ballcn"
mit ihnen spielen! Well, B.isehallrnspielen

ist immerhin noch grschcidftr, als das Kugel-
spiel.?Die ?GiepS" sind seitdem wieder nach
Hanse zurückgekehrt, ohne ine Schlacht zu lie-

Verbrsserungrn auf ~Rlltson'S
Hill." Wie detaant, lauften or inigen

die Gebäude anf Allison'S Hill,weiche zur Zeil
Eigenthum de Hrn. John H. Bran aien,
und lausten den büdichen Platz in "Bvlva
lliieelet'" um. (Bvlvue> bedeuilt, ein schatti-
ger Ort, und Ileinlet-, Höhe.) Eine Anzadl
?daembirzigrr Schwestern" bcwrhnc jrtzt das-
selbe, und eriheiirn dir Jugend Unicrrichl. Ei
gr-und der Kirche hat nun 'dir P 30.000 dazu
vcrsilligt, um ciu Collcginm odrr Lehranstalt
anf "Brlv,e!> Il> " zu giüntrn, in welcher
talholischr Sindcnlrn zu Geistlich! berangc-
dildrt wrr-ril sollen, und um solche Vrrtesscrnn-
gen dort zu machen, welche nöthig sein mögen.
Fünfzehn lausend Dollars sollen für Verbisse-
rungrn, und dle übrige Summe zn EeziehungS-

ei brk>orsickendeSAamilisnfeft.
?Ein, !cr schönsten, wenn nicht da schön-
ste Pic Nie welches letztes Jahr birr stattfand,
war unstrcitig das deutschr Zamilicn-Plr Nie,
welches im Monat Seplemdee in HoffmannS
Wäldchen adgedalien wurde. Es freut n
nn, melden zu lönncn, daß auch dieses Jahr
ein ähnliches Plr Nie an dems-ide Platz statt-

Meper, so dars man versichert sein, daß etwas
Tüchtiges geleistet wird, denn diese Männer
siad unsern Bürgern zu gut drkannt, m weiter
tmpsohlrn zu erden. DaS Pic Nie findet
nächsten Montag den Ilten Juni statt
und zwar wie schon dcmerkt, in Hoffmann'ä
Wäldchen. Die Omnldnssc geben alle halbe
Stunde an der Ecke er Ridge Avenue und Zo-

fahri blos > 5 Cents!? Daß es aus dem Platze
au guten Crfiischungen nicht fehlen wird, brau-
chen Iiwohl nicht zn sagen. Auch an gnier
Musik Wird'S nicht fehlen, denn das ist cS che
grabe, wa Zrcunde eine geselligen Vergnü-
gen wünschen.-Vergesse Keiner da Pic Nie
am nächsten Montag.

Vom .oberen End."?Wie er Lp-

ei daselbst seit eine Mona ziemlich gut, an-
gendlicklich ader sei er nicht so ledhast. Der
Marl ist ersehen > durch das allmähliche Be-
ginne der Arbeite in Schnpllill Couutp glaubt
an indessen, daß ie Geschäft wieder drffer
gehe werde. Der Kohlenhandel war >S setz!
wett deutender al letzie Jahr.

Hr. Zaeob M. WiiheeS von Wiconco, ei-
er rr Anssrhrr (Boß) in gcnnei Big Run
Kohlenmtne starb am Samstag ganz plötzlich,
wie an mulhmaßl an rinrr Herzkrankdei.
Am Rachmittag war er mit einem seiner Kin-
der in L,tentown gewesen. Kurz nachdrm er
ach Hause zueückgi kehr! war, und ans einem
Stuhle sitzend seine Pselfe rauchte, siel scln
Kopf zurück, und er aar rlne Lrichr.

Der >5 lahrrn alt Sohn de Hrn. Adam
Bender, welcher ans der Farm drs Hrn. Tobias
Bickel naht LptenS wohnt, war am Samstag
im Spiel mit den Kindern de Hrn. Dickel be-
griffe, indem ie sich auf den Ast eine BaumrS
schwang, al derselbe plötzlich losbrach, wodri der
jung Bender auf eine Lattenfense ftürtzie, und
ihm eine der Laiirn in dir Lnngr drang. Nach
dr Irtzlen Nachrichten ledte er noch.

ersSttlich.?Letzte Woche halte wir
da Vergnügen, wieder einen alten Chambers-
torger Srenn, ämllch Hrn. ngustHeine,
i nserm Sankt ,n drgrnßen. Hr. H. ist
ämllch InrnoeiMolter de ?l. Turner Club"
in lhambersdnrg, ad da mir selbst ein Mit-
glied de Clubs sin, so wollte Hr. Hrine sich
lo nach nserm Befinden erkundigen nd se-
he, an mir wiedrr einer Geneialfitzung
de, ?dursiigen Kehlen" beiwohnen würden.

kendt) Hindernisse abhalten, hoffen wir den
Sprltztoui-Sitznnge de ?ElnbS" im August
der September triwohne zu können.

Auch Hr. Adam Bauer von etendasclbst
beehrte mit einen kurzen Besuch.

In letzter Rümmer übersahen wir zu meiden,
daß auch Hr. lohn Slrauch (in früherer
Harriburger) o Eüd-PittSdnrg (Birming-
ham) n ine Besuch absiatt-te. Wie de-
sannt, erlor Hr. Strauch kürzlich seine theure
Bat durch den lob, nd kam hierher, um
fei liebe Kind, da sich unter der Obhut der
SchMi.gei.ller (Hru. I. Hamann) all-
hin besinde, zu besuche. Hr. Strauch sah
rech, gesund au. .Iraner, aber den Tod seiner
Gattin auf tiefste.

>ta hat >5,320 itiomohner.ain 3e>o4
zamilie.

Ein grsßesSängerfest.?Denßür-

Staate, beabsichtigt nämlich, im nächste Juli
ei großes Gcsangftft zu halten, welches meh-
rere Tage dauern soll. Das Fest srldst wird
am 26sten Juli drginnc. Dir Sache ist einer
Eommittcr, brftehend aus den Herren F. Hösel,
Prof. Matz, H. Gerhard, H. Wolf, Geo. Pfeis-
fer.P. Weber und Chr. Oblrnder üdergeden,
nm die nöthigen Anstalten zn treffen. Schon

oee, der ?Harmonier Männerchor' on Rea-
ding, der Pottsvllle ?Sängerbund," der ?Llc-
derkranz", ?MendclsohoS - Vrreln" und dle

Am Morgen des 26. Juli finde der Empfang
drrKäste, am Nachmittag die Geireeal-Prode,
und Adends ein großrS Conceri statt. Bli
Letzterem wird He. Pros. Matz als Dirigent
fungiern, One Sirlle, für welche er desonders
geeignet Ist.

Am 27stcn wird rin großes Pie Nie stattstn-

nadrn-Sonttrt, und am Doimrrstag Vertagung.
Um die Kosten zu drstreiten, will man den

Geldbenlel der Bürger auf dle Prode stellen,
und die nöthigen Gelder unier denselben sam-
meln. Die Feeigedigleii der Bürger LankastcrS
ist uns zu gut bekannt, als daß wir an deren
Bereitwillig! zur Nnleistützung de frohe
Feste zweifeln sollte. Möge das Uniernrh-

ErskaullUck,cEthüllungen.?Letz-
ten Mittwoch Abend Hlell der Sladtrath on
Lankaster eine Sitzung, in welcher höchst erstaun,
ltche Snlhüllungri, in Betreff ?e Kassenzu-
stindtS der Stadl gemacht wurdcn. Hr. Wil-
son, rin Mitglied drs Kiadiraihs erklärte äh-
rend drr Sitzung, daß die Schulden der Siad
im verflossenen Jahre stch um Pl 22, > 5 8.-
0 i>, und in drn Irtzlcn zwri lahrrn um zwri

sagc P200.00U-vermchri habrn ! Und daß
die jetzige Stadtschnld sich aus Bti?t2,2ti2.
i)tt belauft!!! Ferner, daß noch eine Schuld
von Pttii.üv nicht bezahlt sei! Dle Folge
dicscr erstaunlichen Entbüllungcn war, daß
ein Beschluß angenommen wurde, nach weichem
keine städtische Ardeiien bis auf weitere Anwei-
sang uniernommen werden!

Diese Enthüllung lies eine ungeheure Auf-
regung unter den Mitgliedern dcS Stadiraihs
hervor, wrlche da saßen, als od ein Blitzstrahl

anbc Odern fanden, frag! nun Hrn. Wilson,
welcher ein Mitglied der Zlngnz.Committrc ist,
und von der vcrschwendcrischrn Verwaltung

wissen mußie. warum er solange stille

ausreckte? Jetzt, da ?der Gaul geftoblen ist,"
wie man sagt, jittt soll die Thüre geschlossen
Wersen! Jetzt, wo dg Gelb Verschwendet, und

schreit Wilson: ..Dieb, Dieb! hallet den
Dir!"

DaS sind die Folgen einrr radilglrn Stadt-
verwaltung. Das Voll wurde lange und oft
genug davor gewarnt. Aber ?ncin," beiß cS.
?die Drinokratlii sind zu langsam; sie machen
keine JmprovrmeniS; es sind lauft attc Fv
girS," ?Einen jungen Map-
or müssen wir habrn, bann gchts schon besser."

Siadikass.- s o radikal ariSgrzogcn habrn, daß
die Stadt am Rand r drS BaukerotlS sfthl!?
Ist mau nlchl bald satt republikanischer Stadt-
und Siaals-Perwaliunge ?

stkeuer Temperen; Zsield;n.?Die
Ttmpeien Damen von Massachusetts haben
in ihrer letzten Versammlung dem löbliche
Grundsatz gehuldigt, daß Jeder zuerst vor sei-
ner eigenen Thür keheen sollte. Ein anvesea.
Tabaks in seinen verschiedenen Formen seit
Jahre bilämps, lenfte die Aufmerksamkeit der
Versammlung auf de zunehmenden Genuß
des betäubenden KeautS, insbesondere in der

Geschlecht. Dasselbe hängt seiner Versicherung
nach weit zäher an seinem Tabak, als das an-
dere Geschlecht, und es war ihm in Boston leich-
ter geworden, zehn Männern den Gennß des
TabalS abzugewöhnen, als einer einzigen Da-
me. Sine der Hörerinnen bestätigte da Ge-
sagte und erzählte, mit eigenen Augen grauen
gesehen zu hübe, die durch Tadaf so teranscht
waren, daß sie ihrer Glieder nicht mehr mächtig
waren. Der Erfolg für die Bekämpfung de
ladais war ein glänzender; in die Beschlüsse,
die ursprünglich den berauschenden Betränken
und desondees der Männerwelt galten, wurde
ein kräftiger Paragraph gegen den Tadal mit
besonderem Hinblick aus die tadaksauenden und
ladasschnupftnden Damen mit Stimmenein-
helligkeil ausgenommen. Bei dem hierzulande
Pari entwickelten Hange zur Nachahmung nd
zur Uibnireitung wird daher die Zeil nicht
fern sein, wo die Cigarrenläden ähnliche Bela-
gerungen durch detende und singende Kreuzzüg-
lerinnen auszuhalten haten erden wie weiland
dle Bleewirihschaften, Der stifolg wird vor-
aussichtlich ein gleicher sein.

Lvichtlstc Brlthrunst.

ein Arzt nicht zu jeder Zeit zu haben ist, sollten
immer Dr. Pirrres nsammengesetzten B>i>rl-
>Voo.l (Zlohkraut- oder Wasseepsrffer). Crime

rath halten. Sein Gedranch ist stet von schleu-
niger und vollkommener Hilfe in allen Fällen
begleite, wo Schmerz und Leiden vorkommen,
oder bei Influenza, Diphiherie, rauhe Hals,
ose Hnsten. Gallenkolik, Entzündung der Gr-
barme, de Magens, der Lunge, Leber, Nieren,
der bei Bräune, Schüttelsieb oder Nerven-
weh. Ohernschmerz oder dei Lendenweh, Rücken-
schmerz, Rheumatismus z oder hei Durchfall,
llholrra mvrdu. od Ruhr; oder bei Brand-,
Bruch, obrr Qncischwunden z Brrrrnknngrn
oder Krämpfen.

Ein Threlöffel 01l in einem Glase heißen
Wassers wird in wrnigen ugrndlickrn Krämpfr,
Kolik, Blähungen und andere inneeiicheSchmer-
ze heilen. Reisende sollen immer eine Masche
von Dr. Picree glohlrant-Srlraft dct sich sich-
rcn, da etliche Tropfe in Wasser Krankheit
oder Schmerzen verhüten, die aus elntm Wcch-

scl de Trinkwassers nlstrhrn. Er ist bei Me-
dieinhändlern im Allgemeinen zu habe, in
d utschcn Umschlägen für Diejenigen, die ihn

Wieder eine neue isenbahn vol
trndrk. Am vorletzten Samstag wurde die
neue Eisendahn wische ?lork und Hanovrr,

(eine Strecke von >8 Meilen) frriig. DerBau
derseldr kostrt etwa P>so,>oo. Durch dicse
Eiftndahn ist eine dirrkie Linie zwischrn griede-
rich, Md., nach Philadelphia nud New Jork
hergestellt, und wird sich dieselbe al ein erfolg,
reiche Unternehmen bewähren. Die Bahn
läuft dnech eine fruchtbare Gegend, und wurde
an die Pennsplvanla Eisenbahn e,pachtet, ei-
che sogleich Ansialle treffe wird, n ie Lei-
inn Hersel zu übernehmen.

Ei guesr A?ng. ?Die Pennsvlvania
Elsendahn-Compagnie ist schon seil einer Reihe

gelang es jedoch unsrer Polizei, vier derseldcn,
und zwar Angeftrllte der Bah, ans rinc
Schlag zu verhafte, nämlich, Isaal E. Stinr,
rin Ingenler dr ZngS, wohnhaft an der Drit-
trn Straße oberhalb Rrillp E. M. RodgerS,

che orgrfnndcn, wie z. B, ein halbes Barr!
grüner Kaffee, Regenschirme, Sammet, Hosen,
Unlcrlleidrr u. w., im Betrag on PI,OOO
bis Pi,sito. Polizist Hipplc, welcher, wir Hr.
Raa von drr Eisenbahn Compagnie als Poli-
zist angestellt st, gelang es, die Bürschcheir in

Mtsslin zu verhaften, und sie nach hierher zu
dringen. Nach einem lnrzcn Verhör, wurde
alle Vier in Ermangelung von Bürgschaft nach
drr Ja gesandt. Die Verhaftung kam ihnen
srhr nncrwartel, weßhatb sie auch verdutzt drein-

och eine wichtige Entscheidung.
?DaS Appellation - Bericht on Marpland

entschird am lrtztcn Samstag einen Prozeß, wo-'
rin c sich um eine Ledcns-VrsicherungS Police
eines Versicherte handelte. Ein gewiffee
PeitkS hatte sich nämlich in der Kaickertocker
LedrnideisichcrnngS-Gesellschaft versichern ias-

der Police sich desindlichen Klansei, daß dei

Seldstmord die Polle wirlhloS mache. Wir
hzirachien dicse Entscheidung als höchst ungerechl

Ein tvcrkhvollca Pont, Eigenthum

welche ihm neulich gestohlen wurde, fand man

letzie Woche in Greaso.

Lcbcndig bcgrabkn.
Das ?New-Orleano Bulleilu" vom

20. Mai sierichtet solgendes haarsträu-
bkNdeS Eretgniß :

Am 25. Mai starb im dortigen Pocken-Ho-
spltale Oskar Banls, rin junger Negrr on 10
Jahren aus Tennessee. Drr Arzt stellte das
nöthige Zeugniß aus und am 26. wurde die

drr Central Polizei Station und zeigte dort an,

GoltrS Wtllin, begrabt mich nicht Icdcndig!"

Drr Kütschrr griff cinen Strin und : ?Ich

Mehrere andere Zeugen brstäligten diese
Aussage.

Räthsel.
Auflösung der Räthsel in Reo. 45. er ?Pa

SiaatS-Zeiiung"!

Reo. >.

?Seplo n."
?Indigo

rd i
?R u h e."
?B e s e n/'
?Orangutang."
,) aniipp r."

~E igarb ox."
Zlnfl jjnng von folgende Pcrsonrn : 2t. Wal-

dccker und Ed. Mnlzcr, PtttSburg,

Nr. 2.

drr die Schulden de armen MannrS bezahlt."
Auflösung von Hrn. Isaak DictiSheim, Al-

leghenp llitp.

Reo. 3.
?Dei adgezogcne Hase ist im gell lo, die nackte

Wahrheii ist zweifclloS."
Reine richtige Auflösung eingeschickt.

Reue Anfgaden

Reo. I. '

Ich st h , ch

Nro. 2.
(Buchstaben-Räthsel, >

lG A R N t
> V E R >G I
R O E I
> IR , OIN I

>. Giebt Shee, oft auch Beianlassung zum
Streit.

2. Ein ( - ist bri jeder Sache,

name.

4. Man liebt es am Gelbe, nicht am Men-
schen.

Nr. 3,
(vrrisiidig.)

Die Erst, und Zweite, ein bekanntes Thier,
DaS stnd'st Dirst, da und hier
Sine große Stadl da letzte Paar,
Da Ganze ein großer Musiker war.

(Eingesandt.)

TodeS-Astzeisze.
Am Mittwoch den 2. Inn, Abends

um 7 Uhr, wurde unser grltrsitrs theu-
res Kind, Heinrich Johannes,
ein Knabr vo 8 Jahren, 5 Msnair und
15 Tagr, durch den schnellen unriwaile-
ten schrecklichen Tod na eniriffe. Er
ertrank hier im Allegheny Fluß, w) er

r.ahe unsrer Wohnung mit noch zwei
andern kleinen Knaben kurze Zeit zu-
vor aus einem gioß gespielt Halle.
Sei Leichnam wurde nach viele üu-
ermüdllchen Bemühung hülsrelcher
Hände am nächsten Morgen nm halb sie.
den Uhr ansgesnnden. Dank allen
Freunden nd Bekannte sür die vielen
Beweise der Lieste nd Theilnahme vor
und am Begräbntßtage unsers Iheuerrn
Verblichenen. Dank dem Herrn Pastor
Seemann, sür die trostreiche Worte im
Hause sowohl als auch am Grabe unse-
res theuren Kindes. Dank allen De-
nen, sür die Schiriücknng des Sarges
mit Blumen und Kränz', wie auch suV
die zahlreiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte; besonders auch den Sän-
gern, welch- am Grabt das schöne Lied
sangen I

?Süß und enhig st dee Schlummer."
Möge der Allbarmherzige und Allgü-

tige Bot, einen Jeden vor ähnlichem
Unglück bewahren. Um stille Belleid
bitten die leanernden Eltern und Ange-
hörigen.

Georg Hägle, Vatrr.
Elisasteiha Hagel, geb.

Klein, Mutter.
Na t rona. Allegh-ny Eounty, Pa.,

lunlst, 1875.

Zuruf an dir trauernde Eltern.'
"

Ach, liebste Eltcrn, trauert nicht!
jctz gclch'bcn

!^

Lebt steter Tod'Sgefabr.
Mein Gott, ich bi>o durch Cbristi Blni,

Warum beirüdi idr euch denn nun,
Idr berzgeliiblc Meinen?
Ach, laßt mich hier doch selig enh'n,
Und höret auf zu einen!
E tst sa nicht mehr lange Zeit,
Wo wie in jener Ewigkeit
Znsammen werden kommen.

Ein Knabe, welcher zn Hpde Park aus
tnen im Geben begriffenen Passagier,ng sie-
ge.r wollte, verlor dabei einen Arm nd seine
zwei Beine.

Hüte, Hüte Z?Endlich ist das Früh-

haden. Vergeßt nicht den Platz, Nro. >3

Lriichtihürnic am Ohio. An den
geseehclichslen Punkte dem Ohio Fluß
entlang bis ach Louioville sind jetzt
Leuchtihürme errichtet. Sie sind von
sehr primitiver Siruklur, bestehend aus
rlntm Pfosten von der Höhe eines Man-
nes, über dem ei weißes Breit mit der
Front nachdem Flusse zn angeleracht ist,
und an diesem Breti ist die Lampe aus-
gehängt. Es wird ein Helles Licht da
durch verstreitet und erklären die Fluß-
leute, daß die neue Einrichtung ihnen
vo großem Nutzen sein wird.

Svirder rin Puddlce-Slrike. ?2vie
Puddler in den Eisenwerken vvn LewsS,
OliverPhillipin der Neunien Ward
von Allrghenp sind am Montag ausgc-
standen, weil dle Firma stch weigerte, ih
rem Verlangen, einen eigenen Mann
anzustellen, der ihnen ihr Trinkwasser
herbeiholt, zu enisprechen. Hydrant-
wasser ist nämlich keine in der Fabrik
zu bekommen und das Trinkwasser muß
aus einer Ouelle in der Nachbarschaft
geholt werden, was sür die Puddler oder
deirn Heiser ml Zeitverlust vribunten
>st-

Brieflasten.
E b a m d e e b u r g. Hr. kam Ths-

maS.?Wir haden Ihnen geantworte.
Phi l a del ph a. Hr. Aug. H. Kln-

dermo. Schönen Dank für den hübschen
?Preß"-Lappcn.?Werden Sie daid 'suchen.
Ihn tow n.?He. Joseph Fleck.-Ih-

rer Bitte ist entsprochen, hoffen aber, daß es
bald teder drssrr gehen wird.

Wl I amp o r? He. Agent Wolf.
?Danken sür' Läpple.

LohnS ow n.?Hr. Christian Glock.?
Wir haben de ?Blockeir"-Schall vernommen,
und da der Rlpper immer noch ein eicheHer, Hai, so ifl'S auch lies eingedrungen, und
Hai Gnade gefunden. Seien Sic nur getrost,

auch Rath. ' Z - l

Gtr a r d.?Hr. August Krriritcr.-Guck!
da kommt frischer Kamerad ang'stiefelt.?
der wahre Joseph z Illsommen, lieber Allee.
Auch die Lapplcn sollen daid folgen ? Ver,
well, Alterleda plleßt nn. Die früheren
Nro. sind vergriffen.

Ph la del phl a.-C°l. Chr. Klein,.-
Alles recht. Wieden Sie dieser Tage besuchen.

SnowShv e.?He. Christian Hippel.?
Besten Dank für den famosen Lappen. Wir
sind Ihnen nachgrrutscht,

Smilien. Hr. Chas. Einer. Die
Nachricht thu nn sehr leid. Hcffeirttich ist da
Unglück nlchl so schlimm. Wünschen Ihnen
eine glückllchr Reise und daldige Wiederlehr.

si hls'd 8""U.-Hi'r

Na rona. Hr. Agent Hagele. Für-
wahr I ein Herder Schlag für liebende Eltern-
herzen, so nnerwaiiel, so schnell eln thenrcsSchäsiein, eine blühende Blume aus dem ga-
wlllenkrelse entrisse zn sehen! Doch, lranert
nlchl, theure Elinnherzen. denn dem Knaben ist
S wohl; !>' Falschheit der Weit, allen

schiedstündleiu
?Sie habe unser innigstes Beileid.

r o rg. Hr. qcntT°ll-p.

vor 6 Wochen.
Milon. Hr. I. . Ibrcchl. Wir

tonnen Sie durch eine Post- oder Monep Order
sende denn da st es sähf, und kostet blos 5
EentS?spottblllig.

Reading.?Hr. Agent Rolhenderger.?
Die reffende 20 Cent sind der gehören
nicht uns, sondern wir haben sie an den Post-
meiste zu drzahlen, was srüher jeder bonen
sildst thun mußte; und mit dem übrigen hat
der wackere Kamerad ja et ganzes Jade Zeit.
?Werden Sie daid besuchen?im Juli,

Pi tt dne g.?Hr. F. Mußmann. Ih.rem Wunsche ist entspröchen, und der handfeste
Zimmermann eingcmusterl.

Gelvkasten.
Folgende Beider wurden für die ?StaaiSzel-

inng" erhallen, die hierdurch ,
Dank beschtinia werden!

Friedrich Ho,ler, Harrtsburg, Z3.VO
Jacob F. Preß, Philadelphia, 2.0t)

Franz Boyer, Williamsport, 2.00
Christian Hepprl, Saow Shoe, 5.00
. BieSler, Drlano, 2.00

Parlor-Vrgeln. Die bislenPar

des Landes empfodten erden, sind Ilualtx
Sie platte, drrudmte Golh-Znngrn<Par>
lor-Orgeln. Man sende für eine Preisliste

Man adrrssi?c'-'^
Bcattv VlottS.

Washington, New lersrh.Mae, 4. 1875. .

Sptzial-Anzeigeu.
V Eentaur Lioim

HX ?dlegroßlcnHeilmtttel.welch
jemals entdeckt wurden für

T, Fleisch-, Knochen- und MnS-
teldeschweiden. CS gibt zweis Soelen-mit weißen Nmschlä-

mit Umschlägen für
Pferde und Bleh.

R ran a. Süsser Co., Drl?
Mal 27. >873.

?Herren Rose u. So. i?lhr Centaur
Liniment tst rtn wunbrrvolles Ding. Mrlne
Mutter hat erschrecklich am RdeumattsmnS ge-
tttten Seit Kurzem ist

vier nb siebzig Jahre alt Sie hat da
Umschläge) sür einige

Liniment eiste Lob verdienen,
gespendet wurde. Ehr. W. Tudd

grau Jane Phillips, Phillips Mills, Indiana

eine nene grau fühle. Lahmhtti'rührl
lahren defiel. Ich schretd iieiner linken
Hand. Ich kann setz! duich da Hau ehe
nd die Osstre bediene Heiken, und ich gtaude,
mit Gottes Segen aus Ihre Liniment, daß
ich bald völlig geheilt sein werde."

?Jeder Eigenthümer do Pserdrn solle mit
dem Centaur Liniment einen Versuch machen.
Wir süe den besten Aittlel der jemals

?H. Marsch, Snpt. Adam Cr. Ställe, N. R.
?E. Pnltz. Snpt. Vee. St. r. Ställe, N.R.
?AlderlS. Oltn, Snpt, Rat. Cr. Ställe,
New gsrk."

tkaskoria ist in Subfttlut sür Castoi-Oel.

Ei Sssbstitut sür Ehinin.

Ihälirn und angrenzenden 'Niederungen.
Mit den Herdstmonaten eedicitet stch Mala-

ria in allen verschiedenen Formen wie eine E-
pidemie durch das ganze Land und ganze Di-
sseille find mit Wcchselfleder heimgesucht und
die gesammte Bevölkerung wird vom Fteder ge-
lchültrl. Frübrr nahm man rrgctmäßlg seine
Zuflucht zu Cdinin; aber während es hänstg

l versebtte, eine Hrilung zu bewirken, brachte rs

ursachlc Uedeltei, Schwindel und hernmziehen-

von dessen Wtilung crholl hatte. Diese tin-

nin, besitzt dasselbe leine vo den achtheittgen
Ciaenschaiten jene Arzueimtllcts. Anstatt
Ucdclleit zu erregen, verleibt r dem Magen

'Btttrrs tu dieser labrcSzeit wird die Wir-

Jahren beweist, daß dieses da größte a tt -

periodische Mittel ist, welche man tn der
medizinischen Wissenschaft kennt.

DOS find die Nachwcbcn einer deftigen

d?i jedem Witterungswechsel. Jede leichte C^

wirb zu einer Ruine. M ishler'S Kräu-
ter-BitterS tftdaS inli sich-

Damen, alt und jung, erheiralho und le-
dtg in jeder Lebensstellung, erden dies gro-
ße Heilmittel für grauen prompt,
sicher, gewiß un d, n er ISs si g sin-
den. Die bleiche, fahl Gesichtsfarbe weicht
eine blühenden, gesunden Ausftben und de
gelegentliche Gedranch desselden setz!die Natur in Stand, che Funltionen e^egu-

Die großt Entdeckung.
E. F. it t S B t e rWei vo

dtzin erfseder.
Der Wein enthält das angenehmste und

wirtsamste Eiscnsalz, wrtcheS wir haden: Ei-
tra des magnrlischcn OrldS, crdunden mit
den stäristcn der vegetabilischen TsnirS?grlber

Die Wirkung, die ein wirksames Eisensalz
In Verbindung mit unsern werthvollen Nerven
in vielen Fälleu von Schwäche, ppettltlostgtett
und allgemeiner Niedeegedrochenbeit ausübt,
tst angenehm. Sie erhöht den Apprtitt, hedi
drn Puls, vciteetdt Schlaffheit der MuStrln,
verireibt die Bläffe und gib! dem Gesichte ein
frisches, gesundes Aussehen,

Wollt Ihr etwas, um euch zu stallen?
Wollt Ihr einen guten Appetit'( Wollt Ihr
Eure Sonsitintion ausbauen? Wollt Ihr wohl
fühlen ( Wollt Ihr on Rervösität defreii
itin? Wollt Ihr Energie? Wollt Ihr gut
schlafe ? Wollt Ihr frisches Leben haben ?
Wenn so, bann probiert Kunlci'S Wein von
Eise. .

Diese wahebaft werthvolle Tonic ist on al-
len Klassen der Gesellschaft so durchgängig ge-
prüft worden, daß c jetzt al etnr Tonie-Medi-
ztn unentbehiiich ist. S kostet nur wenig, rei-
nigt Blut, säubert den Magen, erneuert

nie ?u probieren? PrriS Pt.ltlt per Flasche.
E. F. Kunlel, alletulger Eigenthümer, Pbl-ladetpdta, Pa. VeelangtKnntel'S Bttter-Weiee
von Eisen on Eure poihcter und nehmtkein andere Mittel. Wied blos in Pl-gla-
schen erlauft. Alleanderen sin gefälscht des-
halb hüiei Euch davor.

25i) Bandwurm lebend ents-erat. 25V
Kops und alle Theile ollständig in zw,

Stunden. Keine Bezahlung, ehe der Kops n>.
fern, st. Sitz- Nadel- und Magen-Würmer
eniferitt ° DraK unkel. 250 Nord Nrnnte
Straße. Rath gratis. Komm, und srht üdrr
littst)Erainplare.

Juni 3, >875-4.

Ein unschätzbarer Reisegefährte.
Wechsel de Kitmas, des Trinkwassers oder

der Lebensweise siihrt leichi zuKrankhtilcn quä-
lender und oft gefährlicher Art. Die Wechseljener drei zusammengenommen sind jede lahe

-"daher WchttA m/s!se, daß Hosteller' Mag endiitere
> ei absolute VordengnngSwittel gegen die an

jenen Ursachen entstehend, schädliche Folg

ist ? Land- und Seereisende und Auswanderer
nach nturn t'ändkkn lönncn nicht oft stcnug an
dit Tdatsachc innert werden, daßneliuir vegetabilische StäikungSmittel die zuorr-lassigste Schutzwihr gegen Kianlheiien dildet,
welche sie >eti mehr als die lu gesunden Ae-
grnden ansäisigen Bewohner ausgesent sind.
Die eiste Wirkung der ungesunden Atmosphäre
welche die sogenannten nialartlchen Zt-der er-
zeugt, besteh, in der Nieder,itckung und
Schwächung de Organismus, Der Köiper
wird dann dem bösartigen Stoss in der Lust

Charakter darin liegt, den schwächenden itin-
stüssen de Miasma durch künstltsche Kräftigung
entgegenzuwlike. Daß Hostetter'sMa-
gendittere er sicherste Wiederheiftiler
er nachlassenden Kraft, tst elne Thalsache wel-
che am dessen da gewürdigt wird, wo der Ge-
sundheit feindliche ttinstusse destehen. Aber
nicht allein gegen Malarta beschützt e den Or- >
gantmns, st härtet ihn so ad, aß er ohneBesah, dle strtreme der Hitze und Kälte aus-
hallen kann, welche Reisende so st unletwor
fen erden, nd ,< neutraltsirt sene itlrniente
in ungewohntem Wasser oder in der Nahrung,
welche andernfalls Magen- und Untirleidslei-
den erzeugen würden. Das Brackwasser, mit
welchem Seereisende oft ihren Duift zu tötchen
genöthigt sind, ruf letcht Ruhr und andere Lei-
den hervor, wird ader unschädlich, wenn es mit
de Bittern vermischt >ed. Wahrlich diesesgroße schützende Kräftigungsmittel tst ein nn-
schätzbarer Reisegefährte. VI,

lSpeziel berichtet für die ?SlaalS-Zettung.")

Der Geldmarkt.
edluS.Preise.

DeHaven b Tmlmsend.
StockeiSovernment ck Bold Brokers,
Banquier, ZV Süd Z. Str., Philadelphia.

Juni 7. l7b.

vee. St. 's. tt,....- 2üs^Ä^
d. S-2ft, IBK2 ! >8 >BZ
d°. do. >8 ! >8 j >!> s
do. d. >865. i 22j 2l
do. o. >865-I.rZ.! S> ! Ws
do. do. >867 s 25s ! 2,'j
do. do. >B6B, ! 2ä 2
do. >N-W, ! >9il >8)
do. llurrenrv. 6', ! 22i! ! 25Z
d. 5, >BBl, neu, ! >8 >b)

Pennsplvanla R. R ! ä!S ! 52Z
Philadelphia tö Readiugß.R.! ü!IZ ! 571
L-high Vallep R. R ! 6!l> j 2j
Lehtgb tloal te Navigation Co. )!>,' i !>l,!
Nnilctstompanieoosß.-lersep >2!>,' >!ltt
G01d.... 6i- ! Il7f
Silber, ! >l >l,t

-Nüiisilslirirlsl.
Harr iSb u rg. Juni ><>, >875. '

Aeps el?per) Peck 2?2s,ik!S
Butt er?per Pfund !ti>?!ts ?

Eier-perDutzrnd, ><>?> B ?
Fett-per Pfund, >ck?l ?

Mrh I?strtra gamflte, per 81. 5c5.75-Pti.2s
strtra, per Värrel, ?P5.5
Roggen, -P5.5

Getreide-
Weizen, weißer, pr Vush Pl."i>

? rother, ? PI.LO
Wrlschkorn, 70?85 stls
Hafer, ? ck>B ?

Roggen, 80??l,lr>
Getrocknete Zrüchte?

Aepsel-per Quart, >0 -12 ~

Ptftrstsche? per^Psu nd,
>u 1"

Geslüa el?
Hubner, llrh.'ndige) per Paar, 75 ,2
Gänse, per Stück tl.At

Latwerge-perQuart 10 2t> stio
Rettig?pcr Bausch ?5 ?

Rotdcrübcn?per Bunsch, s?>o ?

Weißrdben?per ) Peck, li> ?
Iwiedeln?per j Peck, >B?2t> ~

Bowl.- 5-lv "

Cream?per Quart, B?>o ?

Kraul?per Kopf, k?kitstts
Kartoffeln-per Büschel, R>?Pl tät

Suß-Karioffeln- per jPeck, 25 CtS

Plt löburg, Juni >O. >875.
Aepsrl, per Barrel, ? 1.75-P2.00
Butter, per Pfd., 25?28 Cls
Clder, per Barrel, ti.ttll - B.lsst
stler, per Dutzend, >s?lli EIS
stssig, per Gallone, >8
Schmalz, per Pfund >6s CtS
Stroh, per Tonne >s?Pili.
Provisionen, Schlüte, 12 hl Cts.-,

Schüller, > CtS , Speckschultern, !lj Cl.>
Rippenstücke,: >0 CiS, Rindfleisch <8 CtS
Schweinefleisch P 17.50.
Weißeeweizen. Pl.>B-20, Hafer iü bls liä
Sl. ißoggen. !>5CiS.biS t.> 2 ; Gerste.t.At
Buchweizenmehl, per Quart, 6 ?B gis

Kornmehl, per Büschel, 70?75 ?

Mehl. Srühiahr. 6.75 bis t7.<U>, Winle,
6.W diS P 6.25 , Crira-Zamilir. 7,!>i diS,
P7.75; Roggen, 5.50 bis 56.00 per Barrel.

Käse?
Cuglish?per Pfd.. >B-20 CiS
Pineapplc?per Pfd., 25?25 ?Hand-per Dutzend, >o?t2 ?

Lumpen, Per Pfund 8j bi !!j SW
Saamen, Lei, 2.12 bi P2.2t>; Timothy,

205 bi PB.>o, Klee, 6.i1 bis P 6.50 per
Büschel.

Vieh-Markt.
Ptt tSdurg. Juni >0,>875.

? s?6j CeuiS per Pfund

Schafe. ?P6.75?6.85 per S tück, Läm-
mer von P2.00?ä.25 per Slück.

S chein e.?7j?Bj Cents per Pfund,
Lancafter Hautzhaltungtz-Martt.

Lanlaster. Juni >O, >875.
vuiiee, per Pfd. 23 28 Cent.
Eier, per Dutzd. 17 ?2 ?

Schmalz, per Pfd. 17 18
?

Hühner, lebendige per Paar!>o 120 ?

Karlosseln, per jPeck 15 >8 ?

aidsteisch, bei Bieelel 10 ?>Z
Schweinefleisch, per Pfd. >2 18
Hafer, per Sack von 3 B. I!>s ?2O .

Welschlor, Pkr Bushei 65 ?75 ?

Mehl- und Frucht-Markt.
SamtlieaMehl, P Brl tzi.2ostrtra, P Barrel, 6.05Super fe .P Barrel, 4.50Kleesame, per Büschel, 6.00
SlachSsamrn, ds >.BOTimothpsainen.per Busch 3.00
Roggen, per Büschel, 65
Welschfor, do 75Hafer, do 00
Weizr, (Weißer) per Busch., ->.75

? (Rother) do >.50
Sedern, (Mäüfe), 72 -75

?

Gelreide. Rother Winteiwrizrn P 1.15?2 g
H r u, per Tonne,.- 20-P2>.o
Kartofseln.prßush gb!SPI.OO

Philadelphia. Juni >0,>875.
Mehl und Getreide. Superfein,

Weizenmehl s.<to, Crtea P5.>2, Wisconsin
Crtta Zamliienmehl P 5.50 bis P6.25 und
Zanrvtrände P7.i>o bis P8,25 Rcgginmrdl.
P 5.37.

Rother Weizen 5>.31 bis Pl.3ä, gelbe,
51.35-P1.37 und weißer P 1.40 dts LÜSORoggen P> >0 CtS. Welschlo, nB2bis 8> ,.
und Hafer 68 dis 72 Cents.

Heu undSIroh. Tlmothp Heu P> .45
dis Pt.so , Stroh P1.20 bis P>.3o per ÜB
Pfund.

Sämereiru. Timoth, .P2.6>>und Lein-
saalP>.Bo.

Geschäfts - Uebernahme
Der Unirrzeichnete broachrlchligi bimnii

ftine Sreundc und da Publikum überhaupt,

Grocerie-Store,
Ecke der Strawkerrp u. Dewsierry Alley,

nommen hat, und das da-
seldst fortdetretden wird.

Da er ieluen Store ergiößeru. und eine
größere Auswahl Spezere tn,
stets auf Hand baden wird, so biiiet er das
Publikum und seine Zreuude ergrdenst um ihr,
fernere geneigte Kundschaft

Heinrich Schmink,
HarriSbueg, peil 2, >B7s?f.
Für Csly-Commiffioner.

Wir sind ersuch worden dekannt zn mache,
baß Hr. S. BotzdMartiuvoa Haeristueg
ein Candida, sür So,, . ommissione, ist.
unterworfen der Entscheidung d? Dnnokeatl-
sehr Countp-C-uveutton.

Haeritzdurg, Juni >, >875.

Bäckerei ;n
verreute.

Eine Im besten Theile der Statt getegert

Bäckcrri und Wohuung
est unter aeenehmbaren Bedingungen zu oe>-

.

Die Backe,zt genoß bisher eine gte
nndichaft. Näderes zu rftagen in dieserTruckrrei, Besitz kann am >. nächsten Juligegeben werden.

Haiiisburg, Juni >O, >875.

EU-Taxe für >875.
Gin Abzn g

von

Knufpro Eon t
wird erlaubt

iiiisallc^ity-Tureu
welche vordem2o. IM

1875
bezahlt verde.

D. S. Herr.
Stlp Schatzmetstee,

Osstee im Couii Hau,
Haerisdnrg, Juni 1875,

Wasser Rente
für >B7.

Departement zur vrrsargnng I
der Stadt mit Wasser, sSariisdnrg, Znni 5, >B7. )

Alle Wassrr Rente find zahlbar an drliip-Vchatznietstrr in sriner Office

Zährlich iNoranSbezahlnng.
am oder vor dem ersten Juli eines jeden Jahr,
volllenraend welche Wassee-Rente nicht dis
um eisten Auaust dezadt, sein, s I,
da Wasser adgcdrcbt, und nicht wieder zuge-
lsssw dts alle Nückstäade nebst den da-

Die Osstee de Cttp". Schatzm.'istreS tst im
zweiten Stock des Court Hauses.

Osslee-Slundc von !Übr hi 1? Mittag!
nd von I his > Übr Nachmittag.

D. S. Herr,
CtlpSchapmelstrr,

Hariisburg, Juni iO, >B?^.

Weißbier! Weißbier!
An das Pnbliknm.

Einem geiheten Publttum mache ich ergr-
Anzeige, deß da Fadelztren de

Berliner Weißbier
wieder angrsangen habe, nd solches in meiner
Wirthschaft, Nro, Z2> Walnut Straße, necheder Vierten, tm Großen und Kleinen verkaufe.

Der st Pl.ttü per Vorvon 2 t Ztaschrn. Weniger wie etnr Bor, kostet60 Cent per Dutzend. Das Blrr wird nachirgend l!nrm Theil des Staates vcischlckt.
Georg Btrstrr,

HareiStnre!, Inn! 3, >875.

A i>? Plililikniil.
Terlliitirzeichnetc benachrichtigt srine Freun-

de und ein irlhiltchls Publtlnm, daß er eine

.NtiieN>itl!M>lisl
ii! Nro. tidZl Viiie Strastr,

Philadelphia,
eiöffireibat. Die besten Speisen und Geteänir
sind stets aus Hand. Für prompte und reelle
Bedienung wlrd-aus's beste gesorgt.

Zum Besuche ladri freundlichst ein,
Franz A. Schustrr,

Nro. 826 Vine Straße,
Pbilabrlpbia. Pa? Juni 3. >875-11.

Zwei Häuser und eiue Bäckerei
z vcrrcnten.

Die Unirrzeichnrte wünsch ibre beidcn
Wohnhäuser und Bäckerei an der Relll Stra-
ße, West-Hairisdurg. zu errenten. Nähere
zu erfrage in der Bäckerei selbst.

Susanna Jost,
! West Hariiobnra, Mai27,1875.

il iMilss /M5, >

Males k
Salvon,

-V.'o, HS Rr,e SM,sie.
Harrisbarg, Pa.

Die Baar ist mit den beste Gcteänlin allerAit eis,den. Warme und l.ilte Spttscn sind
zn jeder Tageszeit zu haben. Um geneigten
Zuspruch bittet

Friedrich Haa.
Harrisbnrg. Mai 27, >875-3Mt.

Eine Formet verkoosen.
Eine Farm, reethallend I? AckerLand,

wovon 7 bis 8 Acker urbar, nn njer gu-
ten Feiezen, und der üdrige Theil mit age-
zeichnet gutem Holz detvack-sen ist, gelegc
drei Meile westlich von CdenSdnrg. Camdiin
Couiilp, an dem Pl.rnlrnweg nach Sarrolltowna
i unter annehmbaren Bedingungen zu ver-
erkaufen.

Aus drr Farm besindrn sich rin

"Haus ud Scheuer, MMortressilcheg Wassrr, nd
von jeder Sortr, desonders geeignet für Fensen.
Die gar ist gut eulllvtrt, und tn einer schönen
Gegend gelegen.

Näheres z ersah on
. Wolf.

Mai 27. '75-.5 t. Camdria Couittp, Pa.

fsooi) Hofie sfotet,
Columbia, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit da
Publikum, daß er grnanntrs Holrl übernom-
men hat, und empsirhlt srin vortreislichiS Birr
sowie alle Arle von Ailränken ud Speisen
besler Qualität, seinen Freunden und Gön-
nern. Ausgezeichneter Seltwrizor- und
Linrburgcr-ätäse, sowie kalt. Speisen
sind zu jeder^TagrSzett,zu haben.

Zuspruch
U gn gien

Job. hrist. Manrer.
Columbia, Pa., April 20, >B7s?f.

Heinrich Schwartz,
Lager-Bier-Salven,
Fronl Straße (früher Brenningce'S Saloon),

Zlmnellli.
Ssö'Zr. Marri ick' hrrnhmle

Bier stets au Zopf.
Marietta. Apitl 15. 1875-Ij.

Das Pcrry Paus,
Adam Reyuold, Eigenthümer,

?ront Straße, Marietta.
BoaidrrS und Rrisrnbe finden hier steis die

scinsterfnnd drsirn Spetsr und Grträeekr, so-
wie freundliche Bewirlhnng.

Marietta, Januar 7, >875.?1s

Louis Michel's
fioteß,

No. sio Bainbridrze Strasse,

Pa.
finden daselbst die beste B.qurmlichftll. 1113.'74->I.


